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Landwirtschaftskammer NRW Bewertungskommission 
 

Unser  Dorf  hat  Zukunf t  
 

Landeswettbewerb 2014/2015 

 

Ergebnisse des Landeswettbewerbes  Dok.-Nr.: 4-19-5-1-a_NRW.doc 
Datum: 13.09.2015 

 

Die vom Präsidenten der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen berufene Bewertungs-
kommission hat in der Zeit vom 15. Juni 2015 bis zum 27. August 2015 die Ortsteile der 
Städte und Gemeinden besucht und bewertet, die sich aufgrund von Kreisentscheiden für die 
Teilnahme am 25. Landeswettbewerb Unser Dorf hat Zukunft qualifiziert haben. Den Ort-
schaften wurden die nachstehenden Auszeichnungen zuerkannt; die Reihenfolge ist alphabe-
tisch und stellt keine Rangwertung dar: 

 

 

Goldplaketten 

 

1.  Achterhoek Stadt Kevelaer Kreis Kleve 

2.  Benroth Gemeinde Nümbrecht Oberbergischer Kreis 

3.  Hagedorn Stadt Steinheim Kreis Höxter 

4.  Hoetmar Stadt Warendorf Kreis Warendorf 

5.  Holzhausen Gemeinde Burbach Kreis Siegen-Wittgenstein 

6.  Loikum Stadt Hamminkeln Kreis Wesel 

7.  Ruppichteroth-Ort Gemeinde Ruppichteroth Rhein-Sieg-Kreis 
 

 

 

Silberplaketten 

 

1.  Asbeck Gemeinde Legden Kreis Borken 
2.  Beeck Stadt Wegberg Kreis Heinsberg 
3.  Beienbach Stadt Netphen Kreis Siegen-Wittgenstein 
4.  Berzbuir Stadt Düren Kreis Düren 
5.  Blens Stadt Heimbach Kreis Düren 
6.  Dreislar Stadt Medebach Hochsauerlandkreis 
7.  Elben/Scheiderwald Gemeinde Wenden Kreis Olpe 
8.  Fleckenberg Stadt Schmallenberg Hochsauerlandkreis 
9.  Floisdorf Stadt Mechernich Kreis Euskirchen 
10.  Golzheim Gemeinde Merzenich Kreis Düren 
11.  Grieth Stadt Kalkar  Kreis Kleve 
12.  Helden Stadt Attendorn Kreis Olpe 
13.  Herzkamp Stadt Sprockhövel Ennepe-Ruhr-Kreis 
14.  Hirschberg Stadt Warstein Kreis Soest 
15.  Horst Stadt Heinsberg Kreis Heinsberg 
16.  Kreuzberg Stadt Wipperfürth Oberbergischer Kreis 
17.  Merlsheim Stadt Nieheim Kreis Höxter 
18.  Merode Gemeinde Langerwehe Kreis Düren 
19.  Mützenich Stadt Monschau StädteRegion Aachen 
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20.  Niesen Stadt Willebadessen Kreis Höxter 
21.  Rehringhausen Stadt Olpe Kreis Olpe 
22.  Rönsahl Stadt Kierspe Märkischer Kreis 
23.  Schwelentrup Gemeinde Dörentrup Kreis Lippe 
24.  Stockum Stadt Sundern Hochsauerlandkreis 
25.  Uedemerbruch Gemeinde Uedem Kreis Kleve 
26.  Welbergen Stadt Ochtrup Kreis Steinfurt 

 

 

Bronzeplaketten 

 
1.  Blessem Stadt Erftstadt Rhein-Erft-Kreis 
2.  Bürvenich Stadt Zülpich Kreis Euskirchen 
3.  Dreiborn Stadt Schleiden Kreis Euskirchen 
4.  Dringenberg Stadt Bad Driburg Kreis Höxter 
5.  Dumicke Statd Drolshagen Kreis Olpe 
6.  Eschenbruch Stadt Blomberg Kreis Lippe 
7.  Feudingen Stadt Bad Laasphe Kreis Siegen-Wittgenstein 
8.  Hiddenhausen Gemeinde Hiddenhausen Kreis Herford 
9.  Hülchrath Stadt Grevenbroich Rhein-Kreis Neuss 
10.  Kirchwelver Gemeinde Welver Kreis Soest 
11.  Marienhagen/Pergenroth Stadt Wiehl Oberbergischer Kreis 
12.  Mehr Gemeinde Kranenburg Kreis Kleve 
13.  Nettersheim Gemeinde Nettersheim Kreis Euskirchen 
14.  Oberbauerschaft Gemeinde Hüllhorst Kreis Minden-Lübbecke 
15.  Scharmede Stadt Salzkotten Kreis Paderborn 
16.  Serkenrode Gemeinde Finnentrop Kreis Olpe 
17.  Stukenbrock-Senne Stadt Schloß Holte-

Stukenbrock 
Kreis Gütersloh 

18.  Witzhelden Stadt Leichlingen Rheinisch-Bergischer Kreis 
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Sonderpreise 
 
 

 
NRW-Stiftung Naturschutz, Heimat- und Kulturpflege 
 

für die Denkmalpflege 
 
 

 
Beeck Stadt Wegberg  Kreis Heinsberg 

Für den nachhaltigen Erhalt des Flachsmuseums, in dem es eine Zusammenführung 
von Denkmalpflege und Pflege alter Kulturtechniken gibt. Dies ist verbunden mit 
Flachsanbau im Ort, der Verarbeitung von Flachs sowie der Vermittlung dieser Kennt-
nisse an Kinder. 
 
 
 
Fleckenberg Stadt Schmallenberg  Hochsauerlandkreis 
Für den Aufbau und den kontinuierlichen Erhalt des alten Gebäudebestands, sowie für 
die Bereitstellung des Gebäudes als Besteckmuseum für die Öffentlichkeit. Dadurch 
wird das Gebäude, sowohl als Denkmal wie auch als Zeugnis einer alten Industriekul-
tur zugänglich und erlebbar gemacht. 
 
 
 
Holzhausen Gemeinde Burbach Kreis Siegen-Wittgenstein 
Für das Engagement der Dorfgemeinschaft für den Erhalt und die die Renovierung 
der vorhanden Denkmäler sowie für die sinnvolle Nutzung dieser Gebäude und der 
damit verbundenen Attraktivitätssteigerung für Bewohner und Besucher des Dorfes.  
Beispielhaft hierfür ist die „Alte Schule“, die von der NRW Stiftung gefördert wurde. 
Der Preis wird auch vergeben für das Engagement, das weitere nicht denkmalge-
schützte ortsbildprägende Gebäude erfahren haben.  
 
 
 
Witzhelden Stadt Leichlingen Rheinisch-Bergischer-Kreis 
Für das außergewöhnliche ehrenamtliche Engagement zur Sanierung der Kirche „Der 
Alte vom Berg“ und der Sanierung und Nutzung des Wasserturms und seines Umfel-
des. 
Der Einsatz des Kirchbauvereins, der neben der Einwerbung von Drittmitteln auch 
eigene Mittel akquiriert und selbst Hand angelegt hat, ist besonders hervorzuheben. 
Der Wasserturm und der dazugehörige Bouleplatz ist ein Treffpunkt aller Generatio-
nen und das Nutzungskonzept bezieht Jugendliche, Senioren und Demenzkranke ein. 
Unter anderem wurden alte Obstsorten gepflanzt, Nist- und Fledermauskästen ange-
bracht, wobei die Pflege der gesamten Anlage ehrenamtlich durchgeführt wird.  
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NRW-Stiftung Naturschutz, Heimat- und Kulturpflege 
 

für den Naturschutz 
 
 
Benroth Gemeinde Nümbrecht Oberbergischer Kreis 

Für die Freilegung und Wiederherstellung eines Quellbereichs und die Wiederherstel-
lung eines Feuchtbiotops in einem Erlenbruchwald im Ort, sowie dessen Erlebbarma-
chung besonders für Kinder. 
 
 
 
Kirchwelver Gemeinde Welver Kreis Soest 

Für den Einsatz vielfaltiger Maßnahmen im Natur- und Artenschutz. Zu den Maßnah-
men gehört z.B. die Erhaltung der charakteristischen Vegetation an der Kirchmauer 
(Krautsaum). Der Preis wird auch verliehen für das Bewusstsein für die Bedeutung der 
Hecken im Ort und das Engagement im Bereich des Waldnaturschutzgebietes. 
 
 
 
Merlsheim Stadt Nieheim Kreis Höxter 
Für die Neuanlage und die Pflege einer gebietstypischen Nieheimer Flechthecke als 
charakteristisches Landschaftselement sowie für die Anlage, die Erhaltung und die 
Pflege mehrerer Obstwiesen. 
 
 
 
Merode Gemeinde Langerwehe Kreis Düren 

Für die Initiative zweier junger Frauen, innerhalb der Dorfgemeinschaft eine „Wald-
wichtelschule“ zu etablieren, in der Kinder von sechs bis zehn Jahren aktiv die Natur 
entdecken und erleben können. 
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NRW-Stiftung Naturschutz, Heimat- und Kulturpflege 
 

für Inklusion 
 
 
Bürvenich Stadt Zülpich Kreis Euskirchen 

Für das Engagement der Dorfbewohner, behinderte Menschen insbesondere aus dem 
Heilpädagogischen Zentrum Lebenshilfe in die Dorfgemeinschaft einzubeziehen. Dies 
geschieht z. B. durch die Unterstützung des Karnevalsvereins der Lebenshilfe, bei 
deren Sitzung und durch die Veranstaltung des Sommerfestes, das inzwischen mehr 
als 400.000 Euro Erlös für Ferienmaßnahmen der Bewohner der Lebenshilfe einge-
bracht hat.  
 
 
 
Hiddenhausen Gemeinde Hiddenhausen Kreis Herford 

Für die Initiative und das Engagement für das sozialpädagogische Projekt „Café Alte 
Werkstatt“, bei dessen Umsetzung und Errichtung jugendliche Arbeitslose mitgewirkt 
haben; insbesondere dafür, dass einmal pro Woche Schüler/innen der Hauswirt-
schaftsklasse des Johannes- Falk-Haus (Förderschule mit dem Schwerpunkt geistige 
Entwicklung) den Cafébetrieb im Sinne einer Schülerwerkstatt übernehmen und dabei 
z. B. auch ältere Menschen und Menschen mit Demenz bewirten und mit ihnen ins 
Gespräch kommen. 
 
 
 
 
NRW-Stiftung Naturschutz, Heimat- und Kulturpflege 
 

für Migration 
 
 
Blessem Stadt Erftstadt Rhein-Erft-Kreis 

Für das langjährige hohe Engagement für das Flüchtlingsheim Radmacher Straße (ca. 
150 Personen), beispielsweise durch die sehr gute Eingliederung in den Fußballklub, 
zuletzt, zum Ausdruck gebracht durch die Spendensammlung für 30 Fußbälle und 30 
Kennzeichnungshemden. Beim Kauf der Bälle wurde darauf geachtet, fair produziert 
und gehandelte Waren einzukaufen. Darüber hinaus unterstreicht der langjährige Ein-
satz für tschernobylgeschädigte Kinder (seit 1993) die Hilfsbereitschaft der Blessemer. 
 
 
 
Hoetmar Stadt Warendorf Kreis Warendorf 

Für das außerordentlich hohe Engagement der Dorfbewohner, Flüchtlinge und Neu-
bürger zu integrieren, und intensiv zu betreuen. Zu den Angeboten gehören z.B. die 
Sprachförderung, die Vermittlung von handwerklichen Techniken (Fahrradreparatur) 
und die Begleitung bei Behördengängen. 
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Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
 
 
Berzbuir Stadt Düren Kreis Düren 

Für das gute Miteinander von Dorfbevölkerung und Landwirtschaft im Dorf und für die 
hohe Akzeptanz landwirtschaftlicher Tierhaltung im Ort. 
 
 
 
Herzkamp Stadt Sprockhövel Ennepe-Ruhr-Kreis 

Für die Initiative mit der Devise „Lernen mit Kopf, Herz und Hand“, Kinder mit Hilfe von 
außerschulischen Patenschaften an die Landwirtschaft und die Natur heranzuführen. 
Beispielhaft ist es, wenn Kinder die Schaftschur miterleben können und ihnen der 
Weg „vom Schaf zum Pullover“ erklärt wird. 
 
 
 

Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 
 
 
Dreislar Stadt Medebach Hochsauerlandkreis 

Für die Pflege und die Nutzung der Natur durch die Landwirte, beruhend auf einer 
Vereinbarung mit der Dorfgemeinschaft. Dies zeigt sich in der Zusammenführung von 
Naturschutz und Nutzung der großflächigen, hochwertigen Naturschutzflächen durch 
eine angepasste Tierhaltung wie Milchvieh-, Ammenkuh- und Ziegenhaltung sowie die 
Zucht des Roten Höhenviehs, einer vom Aussterben bedrohten Haustierrasse. 
 
 
 

Rheinischer Landwirtschaftsverband e.V. 
 
 
Kreuzberg Stadt Wipperfürth Oberbergischer Kreis 
Für die gute Einbindung der Landwirte in den Dorfentwicklungsprozess und das gute 
Miteinander von Landwirtschaft und Dorfgemeinschaft. 
 
 
 

Westfälisch-Lippischer LandFrauenverband e.V. 
 
 
Oberbauerschaft Gemeinde Hüllhorst Kreis Minden-Lübbecke 
Für die Präsenz und das Engagement der Landfrauen im Dorf sowie im Speziellen für 
die Förderung und den Einsatz bei der Vermarktung regionaler landwirtschaftlicher 
Produkte. 
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Rheinischer LandFrauenverband e.V. 
 
 
Mehr Gemeinde Kranenburg Kreis Kleve 

Für das starke Engagement der Frauen im Ort, besonders auch für deren Arbeit mit 
Behinderten und für die Aufrechterhaltung des kirchlichen Lebens. 
 
 
 

Landesverband Gartenbau Rheinland e.V. 
 
 
Blens Stadt Heimbach  Kreis Düren 

Für das hohe bürgerschaftliche Engagement bei der Pflege des Grüns im Ort, speziell 
für das fachliche Interesse und damit die Offenheit, Fachkompetenz von außen hinzu-
ziehen, um bei der Grünpflege fachlich korrekt vorzugehen. 
 
 
 

Verband Rheinischer Baumschulen e.V. 
 
 
Horst Stadt Heinsberg Kreis Heinsberg 

Für das außergewöhnlich hohe Bewusstsein für das Großgrün im Ort und für ortstypi-
sche Bäume. 
 
 
 
Landesverband Gartenbau Westfalen-Lippe e.V.  
 
 
Feudingen Stadt Bad Laasphe Kreis Siegen-Wittgenstein 
Für die hervorragende dörfliche Gestaltung des Friedhofs durch die Erhaltung von 
bemerkenswerten alten Bäumen, für die schlichte Einbettung der Gräber in die Rasen-
fläche und den Verzicht auf Versiegelungen. 
 
 
 

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. 
 
 
Floisdorf Stadt Mechernich Kreis Euskirchen 

Für das Engagement bei der Errichtung der Bürgerhalle, des Vorplatzes sowie des 
Spielplatzes und des Bolzplatzes. Der als Preis vorgesehene Baum könnte seinen 
Platz am Café erhalten, um zu einem positiven Straßenbild beizutragen. 
 
 
Welbergen Stadt Ochtrup Kreis Steinfurt 

Für die Wertschätzung und den Erhalt des wertvollen alten Baumbestands an der Kir-
che und im Ort. 
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Rheinischer Sparkassen- und Giroverband  
 
 
Grieth Stadt Kalkar Kreis Kleve 
Für die Initiative zur Wiederherstellung des Wochenmarktes auf dem historischen 
Marktplatz im Ort. 
 
 
 
 
Tourismus NRW e.V. 
 
 
Mützenich Stadt Monschau StädteRegion Aachen 

Für die guten Ansätze im Tourismusbereich durch z. B. eine Internetseite, Naturtou-
rismus, Themenwanderwege und den barrierefreien Zugang zum Vennwanderweg. 
 
 
 
 

Energieagentur NRW 
 
 
Beienbach Stadt Netphen Kreis Siegen-Wittgenstein 

Für das beeindruckende Pilotprojekt einer Holzvergaseranlage, die zehn Häuser im 
Dorf mit Nahwärme versorgt. 
 
 
Fleckenberg Stadt Schmallenberg Hochsauerlandkreis 

Für die beispielhafte harmonische Einbindung von Photovoltaikanlagen in eine gestal-
terisch anspruchsvolle Dachlandschaft. 
 
 
Loikum Stadt Hamminkeln Kreis Wesel 

Für gute Beispiele der Nahwärmeversorgung des Kindergartens, der Feuerwehr, der 
Bürgerhalle und des Jugendkellers durch eine Pelletheizung und die Versorgung der 
landwirtschaftlichen Betriebe mit Wärme aus einer Biogasanlage. 
 


